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Bergtour über das Soiernhaus zur Schöttlkarspitze bei Krün

Bergtour

Lakaiensteig - © Zugspitz Region GmbH | Erika Sprengler

Tourdaten:


schwer

Schwierigkeit


13,4 km

Distanz


6 h 28 min

Dauer


1369 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


245 m

Höhenmeter
(absteigend)


1994 m

Höchster Punkt


861 m

Niedrigster Punkt

Startpunkt:
Ortsmitte Krün

Zielpunkt:
Schöttlkarspitze

Bergtour über das Soiernhaus zur Schöttlkarspitze

Die zum Teil anspruchsvolle Bergtour führt von Krün zunächst zum Soiernhaus
(1.616 m) und weiter zur Schöttlkarspitze (2.050 m) – einem der schönsten
Panoramagipfel in der Alpenwelt Karwendel. Dort genießen Bergsteiger einen
herrlichen Ausblick auf die beiden Soiernseen, das gesamte Soierngebiet sowie auf
die zahlreichen Gipfel der Bergwelt Karwendel.

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Ansprechpartner:
Firma Touristinformation Krün
Rathaus Platz 1
82494 Krün

 +49 (0) 8825/1094
 +49 (0) 8825 / 2244
 www.alpenwelt-karwendel.de/
 touristinfo@kruen.de

Autor:
Alpenwelt Karwendel Mittenwald Krün Wallgau
Tourismus GmbH
info@alpenwelt-karwendel.de

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.
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Die Höhepunkte der Tour
• Soiernhaus und Schöttlkarspitze
• traumhafter Ausblick auf die Alpenwelt Karwendel
• idyllische Soiernseen

Die Tourenbeschreibung
Startpunkt der Bergtour ist die Ortsmitte Krün, erreichbar durch die gleichnamige
Bushaltestelle.  Beim Maibaum geht  es über die Schöttlkarspitzstraße zum
Rathaus,  weiter  den Berg hinab Richtung Isar. Von hier aus geht man erst
über die Isarbrücke und dann links auf der Forststraße bis zur Gabelung, an
welcher man sich rechts hält. Mit teils steilen Anstiegen folgt man immer der
Beschilderung in Richtung Fischbachalm (Juli – Anfang September bewirtschaftet).
An der Alm angekommen hält man sich links und setzt die Bergtour auf dem
Forstweg fort. Diesem folgt man bergab in den Talgrund "Hundstall". (Alternativ
besteht die Möglichkeit ab der Fischbachalm über den Lakaiensteig zu gehen.
Nur für trittsichere und schwindelfreie Personen geeignet!). Vom "Hundstall"
führt der Steig durch den lichter werdenden Wald wieder bergauf. Bei der
Wegverzweigung kurz vor der Hütte hält man sich rechts und erreicht über
einige Stufen das Soiernhaus. Von der Soiernmulde weiter über den schmalen
Steig (Trittsicherheit erforderlich) gelangt man nach etwa 1,5 Stunden auf die
Schöttlkarspitze. Am Gipfel angekommen, genießt man die Ruhe und das herrliche
Panorama der Alpenwelt. Der Abstieg für eine abwechslungsreiche Runde ist über
den Seinskopf und Schwarzkopf zurück zum Wanderparkplatz nach Krün möglich.
Dieser Weg enthält abschüssige Stellen, daher wird eine erfahrene Trittsicherheit
vorausgesetzt.

Ihre Einkehrmöglichkeiten unterwegs
• Soiernhaus (ca. Ende Mai - Mitte Oktober)
• Fischbachalm (teilbewirtschaftet von ca. Mitte Juli - Anfang September; Montag

Ruhetag)

Wegnummern
• 364
• 358

Allgemeine Informationen zur Tour
Alternative Route & weitere Tipps

Von Wallgau aus (am Isarsteg parken) Richtung Auhütte (teilweise bewirtschaftet)
wandern und rechts auf die Forststraße Richtung Fischbachalm. Nach einiger Zeit
geht es links auf einem Pfad in den Wald. Schließlich gelangt man wieder auf die
Forststraße zur Fischbachalm.

ÖPNV

• Bushaltestelle Krün Ortsmitte (Wander- und Gästebus der Alpenwelt Karwendel
- Oberbayernbus Linie 9608 & 9618)

Parkmöglichkeiten

• Wanderparkplatz "Im Gries" in Krün (kostenpflichtig)

Beste Jahreszeit

• Von Ende Juni bis Anfang September begehbar (witterungsabhängig)
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In Notfällen:

Im Notfall verständigen Sie bitte die nächstgelegene Rettungsleitstelle. Diese erreichen
Sie unabhängig vom Standort und deutschlandweit unter 112.

Die Begehung bzw. Befahrung aller beschriebenen Touren der Alpenwelt Karwendel
erfolgt auf eigene Gefahr. Die Aktualität und Vollständigkeit der Inhalte kann nicht
garantiert werden.

Merkmale:
Informationen
Beschilderung

Weitere Infos:
Weitere Informationen zu Wander- und Radtouren in der Alpenwelt Karwendel
finden Sie auch unter www.alpenwelt-karwendel.de.
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